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Hackbrettformation  

«Anderscht» 
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Workshops 

• Exekutive Briefing 3/2011 mit Gemeinde- und Stadtpräsidenten. 

• Faktenbasiertes Marketing mit Geschäfts- und 

Marketingleiter/innen aus der ICT-Branche. 

• Der Mensch im Projekt als Wissens-Ressource mit  

IT-Leiter/innenn und CIO. 

• Wie gewinnen KMU heute und zukünftig ihre Talente? Was 

unterscheidet  ihre Vorgehensweise von Grossfirmen? Mit KMU-

Vertreter/-innen aus Linie und HR. 

• Know-how Träger über Fachkarrieren entwickeln - Insights und 

Perspektiven aus der Forschung für die Praxis - mit 

Geschäftsleitungen und Personalverantwortlichen. 
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Praxisbeispiele 

SUVA, InformatikLeistungsZentrum Ob- und 

Nidwalden (ILZ), Gemeindeabteilung Kanton 

Aargau, Swisscom (Schweiz) AG, Dätwyler 

Schweiz AG, ÖKK, Die Schweizerische Post, 

Büro Schoch direct AG, Tobler Haustechnik 

AG, Lindt Canada, BLS AG, Interdiscount, 

Amstein + Walthert Zürich AG, Axpo 

Kernenergie, armasuisse, Interhome AG 
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Prof. Dr. Rudolf Minsch 

Chefökonom und Mitglied der  

Geschäftsleitung von economiesuisse 

 

Referent an der Universität St. Gallen 

Gastprofessor an HTW Chur 
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Dr. Pascal Sieber 

Geschäftsleitung sieber&partners 

Mitglied der KTI 

 

Gründungsmitglied des Schweizerischen 

Produktivitätsinstituts und der Software 

Improvement Group AG 



  

Swiss Software Industry Index 
CNO Panel No. 11 – 31. Oktober 2011 
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 Jung 

? hochentwickelt 

 Produziert Güter für 

hochindustrialisierte 

Branchen 

 Rasant wachsend 

 exportstark 

Ist die Schweizer Software-Industrie 

eine Tigerbranche? 
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Laupenstrasse 45, 3008 Bern 

+41 (31) 566 9300 

Lagerstrasse 33, 8004 Zürich 

+41 (44) 503 93 00 

Wächst die Software-Branche in den Himmel? 
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Aktuelle Performance 
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Performance im nächsten Jahr 

Wachstum: 

Auftragseingang 

Wachstum: 

Auftragsbestand 
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Verfügbarkeit von SW-Entwicklern in der Schweiz 

Wachstumsbremse Personalmangel 



01.11.2011  

Seite 16 

Dr. Pascal Sieber & Partners 

www.sieberpartners.ch 

©
 D

r.
 P

a
s
c
a
l 
S

ie
b
e
r 

&
 P

a
rt

n
e
rs

 A
G

 

Laupenstrasse 45, 3008 Bern 

+41 (31) 566 9300 

Lagerstrasse 33, 8004 Zürich 

+41 (44) 503 93 00 

Swiss Software Industry Index 

 

Promotionspartner Initianten 

Sponsor 

Bezug der Studie / Teilnehmen: www.sieberpartners.ch 
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Jörg Aebischer 

Geschäftsführer ICT-Berufsbildung Schweiz 

Dozent für Personalmanagement  

an der Universität St. Gallen 

Erfahrungen als Parteipräsident,  

Gemeinderat, Unternehmensberater 
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„Success Factor Human Ressources“  

«Die Schweiz 

ohne Ausbilung 
 

ist wie ein PC 

ohne Strom!» 
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ICT-Berufsbildung Schweiz ... 

 ... ist die nationale Organisation der Arbeitswelt (OdA)  
(= Wirtschaftsverband) für das Berufsfeld der 
Informations- und Kommunikationstechnologie (ICT)  

 ... schafft die Voraussetzungen für einen zahlenmässig 
ausreichenden und genügend qualifizierten 
Nachwuchs an ICT-Berufsleuten 
 ... ausgerichtet auf die Anforderungen von Wirtschaft und 

öffentlichen Verwaltungen  

 ... und abgestimmt auf die internationalen Standards. 

 

www.ict-berufsbildung.ch  

http://www.ict-berufsbildung.ch/
http://www.ict-berufsbildung.ch/
http://www.ict-berufsbildung.ch/
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ICT-Berufsfeld: Struktur 

Quelle: SAKE 2009 

76‘900 
ICT-Fachkräfte 

(ICT-Beschäftigte 
mit ICT-Qualifikation) 

93‘800 
ICT-Quereinsteiger 
(ICT-Beschäftigte 

ohne ICT-Qualifkation) 

41‘900 
ICT-Berufs- 

abwanderer 
(ICT-Qualifizierte 
ohne ICT-Beruf) 

170‘700 ICT-Beschäftigte 118‘800 ICT-Qualifizierte 
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ICT heisst Wertschöpfung!  
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Wertschöpfung durch ICT-Beschäftigte 

Der Anteil der durch die ICT-Mitarbeitenden generierten 
Wertschöpfung beträgt  5 % des BIP.  

Vollzeitäquivalente: ICT 156‘000, Banken 150‘200, Versicherungen 72‘900, Chemie 66‘700, Maschinenbau 99‘000 
Quelle: VGR, BZ, SAKE 1998-2008 

ICT: 25 Mrd. Fr. 
  Banken: 41 Mrd. Fr.    Versicherungen: 23 Mrd. Fr. 

  Chemie: 21 Mrd. Fr.    Maschinenbau:   14 Mrd. Fr. 
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Zusätzlicher Fachkräftebedarf bis 2017 

Rundungsdifferenzen möglich. 
Quelle: SAKE 2009, B,S,S. ICT-Strukturerhebung, BAKBASEL 

15‘300 

32‘700 

  8‘900 

15‘300 Abwanderung 

Technologie 

Wirtschaftsentwicklung 

Pensionierung 

72‘100 

  30‘500 

41‘600 

Ersatzbedarf 

Zusatzbedarf 
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Unser Problem: Dramatischer Fachkräftemangel 

Rundungsdifferenzen möglich. 
Quelle: SAKE 2009, B,S,S. ICT-Strukturerhebung, BAKBASEL 

Zusätzlicher Fachkräftebedarf bis zum Jahr 2017 

es fehlen 
32’000 

 

  8‘900 

29‘800 

16‘300 

17‘100 Berufliche Grundbildung 

Höhere Berufsbildung 

Hochschulabschluss 
(Uni + FH) 

übrige Abschlüsse 

72‘100 

  6‘400 

  7‘600 

  5‘100 

12‘900 
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Wir müssen handeln! – Nachwuchs fördern!   
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Erfolgsfaktor «Lehrstellen» 

Eidg. Berufsattest 
(2 Jahre) 

Eidg. Fähigkeitszeugnis 
(3 oder 4 Jahre) 

Fachmittel- 
schulen 

Gymnasiale 
Maturitätsschulen 

Gymn. Maturität 

HÖHERE BERUFSBILDUNG HOCHSCHULEN 

SEK
U

N
D

A
R

STU
FE II 

TER
TIÄ

R
STU

FE 

eidg. Diplom 
eidg. Fachausweis 

Diplom HF Master 
Bachelor 

PhD/Doktorat 
Master/Bachelor 

Berufliche Grundbildung Allgemein bildende Schulen 

Brückenangebote 

Obligatorische Schulzeit 
BBT (2011): http://www.bbt.admin.ch/themen/berufsbildung/00127/index.html?lang=de  

Direkter Zugang 

Zusatzqualifikation  
oder Berufs- 
praxis erforderlich 

Eidg. Berufs- 
und höhere 

Fachprüfungen 

Fachhoch- 
schulen 

 

Universitäten 
ETH 

 

Höhere  
Fachschulen 

 

Fachmaturität Berufsmaturität 
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Historische Zahl neuer Lehrverträge Ziel neuer Lehrverträge für 3.7% Ziel neuer Lehrverträge für 5.4%

Um nur schon den bisherigen Ausbildungs-Anteil zu 
halten brauchen wir pro Jahr 800 neue Lehrverträge 
mehr als bisher!  

Wir brauchen massiv mehr Lehrstellen! 
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Quelle: Statistik der Beruflichen Grundbildung  2005-2010 (Bildungsstatistik BFS). SAKE 2005-2009. Bildungsbedarfsprognose B,S,S. 
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ICT-Beschäftigte Referenzarbeitsbevölkerung

Alterspyramide ICT: Der Tsunami kommt erst noch! 

Es fehlen in der Alterspyramide die über 64-jährigen. 
Quelle: SAKE, 2009. 
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Schaffen Sie attraktive Jobs für Nachwuchstalente! 

www.ict-berufsbildung.ch  

http://www.ict-berufsbildung.ch/
http://www.ict-berufsbildung.ch/
http://www.ict-berufsbildung.ch/
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Podium 

Dr. Daniel Meierhans im Gespräch mit: 

• Dr. Andrej Vckovski (Netcetera) 

• Rudolf van Megen (SQS) 

• Dr. Tobias Kuipers (SIG) 
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CNO Panel No.9 

Geniessen Sie den Abend!  

 

Und viel Erfolg bis zum  

CNO Panel No. 12 am 29. Oktober 2012. 


